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Ein AI Explorer des KI-Fortschrittszentrums

Digital Twins

Vorgehen

Das Vorgehen erfolgte im Wesentlichen in drei Schritten:  

•    Im ersten Schritt wurde im Austausch ein gemeinsames 
Verständnis vom aktuellen Stand der Digital Twin-Einfüh-
rung und den übergeordneten Zielen geschaffen 

•    Eine Recherche zu dem Thema Auswahlkriterien zur Ein-
führung von DT in der Industrie bildete die ideale Grund-
lage der DT-Kriteriensammlung 

•    In einem speziell dafür zugeschnittenen Workshopformat 
wurden die Kriterien für den Einsatz bei LGI, das Potenzial 
für KI-Anwendungen diskutiert und bewertet 

In Zusammenarbeit mit

Ausgangssituation

LGI ist ein Logistikkonzern mit weltweit rund 5.000 Beschäf-
tigten. Die Dienstleistungen der LGI sind dabei sehr vielfältig 
und komplex. Der Einsatz von Digital Twins soll zukünftig die 
Auftragssteuerung der jeweiligen Abwicklungen optimieren - 
und sich positiv auf Wirtschaftlichkeit und Kundenzufriedenheit 
auswirken. Ein Digital Twin stellt generell eine digitale Reprä-
sentation von Objekten der realen Welt dar. Er bildet dabei die 
Grundlage und Schnittstelle für Datenanalysen.
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Ergebnis

Im Rahmen des Projekts entstand ein Kriterienkatalog, der 
konkret zur Auswahl geeigneter Standorte zur Umsetzung von 
Digital Twins genutzt werden kann. Die Digitalisierung der 
physischen LGI Standorte als Digitaler Zwilling bildet die not-
wendige Voraussetzung für Datenanalysen und KI-Verfahren, 
die dort zum Einsatz kommen und die Effi zienz der Abwicklung 
wesentlich steigern. 

Ein digitaler Zwilling erlaubt die Darstellung der laufenden Prozesse in Echtzeit, LGI Logistics Group International
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Das KI-Fortschrittszentrum »Lernende Systeme 
und Kognitive Robotik« unterstützt Firmen 
dabei, die wirtschaftlichen Chancen der 
Künstlichen Intelligenz und insbesondere des 
Maschinellen Lernens für sich zu nutzen. In 
anwendungsnahen Forschungsprojekten und 
in direkter Kooperation mit Industrieunter-
nehmen arbeiten die Stuttgarter Fraunhofer-
Institute Produktionstechnik und Automati-
sierung IPA sowie für Arbeitswirtschaft und 
Organisation IAO daran, Technologien aus der 
KI-Spitzenforschung in die breite Anwendung 
der produzierenden Industrie und der Dienst-
leistungswirtschaft zu bringen. Finanzielle 
Förderung erhält das Zentrum vom Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
Baden-Württemberg.

Europas größte Forschungs-
kooperation auf dem Gebiet der KI

Das KI-Forschungszentrum ist Forschungs-
partner des Cyber Valley, einem Konsortium 
aus den renommierten Universitäten Tübingen 

und Stuttgart, dem Max-Planck-Institut für 
intelligente Systeme und einigen führenden 
Industrieunternehmen. In gemeinsamen For-
schungslabors werden Grundlagenforschung 
und anwendungsorientierte Entwicklung zu 
aktuellen wie auch zukünftigen Bedarfen 
behandelt und vorangetrieben.

Menschzentrierte KI

Alle Aktivitäten des Zentrums verfolgen das 
Ziel, eine menschzentrierte KI zu entwickeln, 
der die Menschen vertrauen und die sie akzep-
tieren. Nur wenn Menschen mit neuen Techno-
logien intuitiv interagieren und vertrauensvoll 
zusammenarbeiten, kann ihr Potenzial optimal 
ausgeschöpft werden. Daher konzentrieren sich 
die Forschungsaktivitäten unter anderem auf 
die Themen Erklärbarkeit, Datenschutz, Sicher-
heit und Robustheit von KI-Technologien.

www.ki-fortschrittszentrum.de
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